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Berufliche Weiterbildung
<(Fit für den Strassenverkehr -
Verhalten bei Notfällen>>

Die Chauffeurzulassungsverordnung ICZV),

die auf das EU-Recht abgestimmt ist, ver-
[angt von Personen, die gewerbsmässig
Güter und Personen transportieren, eine

anerkannte FortbiLdung. Dank der Zusam-
menarbeit mit der ASTAG kann der FSKB

eine auf die Bedürfnisse der Chauffeure

der Kies- und Betonindustrie abgestimmte
Weiterbil.dung anbieten. Der FSKB erwei-
tert mit diesem Seminar sein CZV-aner-

kanntes FortbiLdungspaket um ein weiteres
ModuL, das von Firmen individuett frir ihre

Mitarbeiter gebucht werden kann.

ln diesem Seminar werden zuerst die güt-
tigen Verkehrsregeln und die retevanten
Bestimmungen der CZV aufgefrischt. An-
schliessend werden das Bremsen und die

Fahrdynamik behandelt. Dabei geht es um

die Handhabung von Bremsen und Brems-
systemen sowie die dabei zur Verfr-igung

stehenden Sicherheitseinrichtungen und

ihre Auswirkungen auf das Fahrverhalten
etc. Weiter werden die im Rahmen des

Parkdiensts erforder[ichen Aufgaben des

LKW-Fahrers für Betonfahrmischer und

Kipper vertieft. Mit einer Auf f rischung der
Erste-Hil.fe-Massnahmen, die bei einem

UnfatI von aIten Verkehrsteilnehmern zu

leisten sind, wird das Seminar abgerundet.
Dabei sotten weder Theorie noch Praxis zu

kurz kommen.

Zietsetzung

Jeder TeiInehmer kennt die ihn betreffen-
den Verkehrsregeln und Bestimmungen
der CZV, hat f ür seine Praxis ein vertieftes
Wissen in Sachen Bremsen und Fahrdy-

namik und weiss, was von ihm beim Park-
dienst erwartet werden darf. Zudem sind

seine Kenntnisse und Fertigkeiten f ür die

Erste Hil.fe bei UnfäLLen auf dem neuesten
Sta n d.

Seminarteitung
Ernst Honegger, FSKB, Bern

Teitnahmegebühr
Gemäss jeweiligem Angebot

Durchf ü hrun gstermin /-ort
Nach individuetter Absprache



Prog ra m m

08.00 - 08.15

08.15 - 09.30

09.30 - 10.00

10.00 - 12.00

12.00 - 13.00

13.00 - 14.00

14.00 - 15.00

15.00 - 15.15

15.15 - 16.15

16.15 - 16.r,5

Begrüssung und Kursziet
Referent: Referent ASTAG, Bern

Auffrischung der Verkehrsregeln und der CZV
Arbeitsbtatt, Einzet- oder Gruppenarbeit, Diskussion im Ptenum etc
Referent: Referent ASTAG, Bern

Pause

Bremsen und Fahrdynamik
Handhabung Bremsen / Bremssysteme, Sicherheitseinrichtungen,
Auswirkungen auf das Fahrverhatten, Ausnutzung der kinetischen
Energie etc.
Referent: Referent ASTAG, Bern

Mittagessen

Parkdienst für Betonfahrmischer und Kipper
ln- und Ausserbetriebnahme Fahrzeug, Wartungsarbeiten, etc.;
Arbeiten in 2 Gruppen, wobei sich jede Gruppe mit dem Betonfahr-
mischer und dem Kipper befasst.
lnstruktoren: Vertreter Liebherr Baumaschinen AG, Reiden

Unfalt: wie weiter? 11. Teitl
Auf f rischung und Anwendung Erste Hitfe [Theorie und praktische
Ubungen; in 2 Gruppen)
Refereni; Vertreter Samariterverein

Pause

UnfatL: wie weiter? 12. Teitl
Auf f rischung und Anwendung Erste Hitfe [Theorie und praktische
Ubungen; in 2 Gruppen)
Referent: Vertreter Samariterverein

Zusammenfassung, Fragen und Schlussbesprechung
Referent: Vertreter ASTAG, Bern



An meldu ng
(Fit f ür den Strassenverkehr -
Verhatten bei Notfällen>>

Anmeldung bitte an FSKB, Schwanengasse 12,3011 Bern oder infoftlfskb.ch senden

Firma:

Strasse:

PLZ{Orlz

Tet

Mai[:

Terminwunsch 1:

Terminwunsch 2:

Datum:

Unterschrift:

lch erktäre mich damit einverstanden, dass die Angaben im Teitnehmerverzeichnis verwendet werden, das
atlen Tei[nehmern ausgehändigt wird.
Wir müssen uns in Ausnahmefätlen Preiskorrekturen, Referentenwechset, Anderungen im Veransta[-
tungsablauf und im lnhatt der Referate vorbehatten. Bei ungenügender TeilnehmerzahI behalten wir uns
vor, eine Veranstaltung abzusagen. ln diesem Fa[[ werden die bereits bezahtten Teilnahmegebühren gut-
geschrieben oder rückerstattet.



Anmetdung und Annultationsgebühr
Eine Abmetdung hat schrifttich an das Sekretariat des

FSKB zu erfotgen. Bei Abmetdung ab 14 Tagen bis zum

zweiten Tag vor Veranstaltungsbegrnn werden 55% und

ab einem Tag vor Veranstaltungsbeginn 100% der TeiL-

na h me ge bLi h r ve rrechnet.

Veranstattu ngsu nterlagen
Die Untertagen werden an der Veranstattung, übticher-
weise bei der Registrierung vor Beginn, abgegeben.

Weitere lnformationen
FSKB, Fachverband der Schweizerischen
Kies- und Betonindustrie
Schwanengasse 12, 3011 Bern
Tet. 031 326 26 26, infoßf skb.ch

0rganisation


